Deutsdier Bundestag 
2.'Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1430 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Rechts wesen und Verfassungsredit 

(16. Aussdiuß) 

über den von den Abgeordneten Frau Dietz, Ruf, Bausch 
und Genossen eingebrachten Entwurf eines Gesetzes zur 
Änderung der Verordnung zum Schutze der Wirtschaft 

- Drucksache 204 - 


Berichterstatter: 
Abgeordnete Frau Nadig 

Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 204 — mit den aus der nachste- 
henden Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen, im übrigen 
unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 29. April 1955 


Der Aussdiuß für Reditswesen und 
Verfassungsrecht 

Hoogen Frau Nadig 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: D»-, Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinaiiee 20, Telefon 3551 



Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung der Verordnung 
zum Schutze der Wirtschaft 

- Drudisadie 204 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Rechtswesen 
und Verfassungsrecht 
(16. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Ver- 
ordnung zum Schutze der Wirtschaft 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Die Verordnung des Reidispräsidenten zum 
Schutze der Wirtschaft vom 9. März 1932 
(Reichsgesetzbl. I S. 121) wird wie folgt ge- 
ändert: 

Im Ersten Teil erhält in § 1 Abs. 2 der durdh 
das Gesetz zur Änderung der Verordnung 
zum Schutze der Wirtsdiaft vom 20. August 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 939) eingefügte 
Buchstabe e folgende Fassung: 

„e) wenn Zeitschriften belehrenden und 
unterhaltenden Inhalts, die mittelbar 
der Werbung von Kunden dienen 
(Kundenzeitsdhriften), unentgeltlich an 
den Verbraucher abgegeben werden 
und die in ihrem Gestehungskosten- 
aufwand geringwertig sind;‘‘ 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Gesetzes zur Änderung der Verordnung zum 
Schutze der Wirtschaft 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Die Verordnung des Reichspräsidenten zum 
Schutze der Wirtschaft vom 9. März 1932 
(Reichsgesetzbl. I S. 121) wird wie folgt ge- 
ändert: 

Im Ersten Teil erhält in § 1 Abs. 2 der durch 
das Gesetz zur Änderung der Verordnung 
zum Schutze der Wirtschaft vom 20. August 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 939) eingefügte 
Buchstabe e folgende Fassung: 

„e) wenn Zeitschriften belehrenden und 
unterhaltenden Inhalts, die nach ihrer 
Aufmachung und Ausgestaltung der 
Werbung von Kunden und den In- 
teressen des Verteilers dienen, durch 
einen entsprechenden Aufdruck auf 
der Titelseite diesen Zweck erkennbar 
machen und in ihren Herstellungs- 
kosten geringwertig sind, unentgelt- 
lich an den Verbraucher abgegeben 
werden (Kundenzeitschriften);“ 
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Entwurf 
Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 

Artikel 2 
unverändert 

Artikel 3 
unverändert 
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